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Bibliographie Karl Meyer

Zusammengestellt von Dr. Paul Guyer, Adjunkt am Stadtarchiv Zürich

ABKÜRZUNGEN

Anzeiger Anzeiger für Schweiz. Geschichte
ZSG Zeitschrift für Schweiz. Geschichte
Schwyzer Mitteilungen Mitteilungen des Historischen Vereins des Kantons Schwyz
Njbl. Uri Historisches Neujahrsblatt, hg. vom Verein für

Geschichte und Altertumskunde von Uri
NZZ Neue Zürcher Zeitung

Dieses Verzeichnis erhebt hinsichtlich der Zeitungsartikel keinen Anspruch auf
Vollständigkeit. Von den Vorträgen sind meist nur von Dritten verfaßte Referate vorhanden.

A. Zur Geschichte des Tessins und der Walser

Blenio und Leventina von Barbarossa bis Heinrich VII. Ein Beitrag zur Geschichte der
Südschweiz im Mittelalter. Mit Urkunden. XII + 284+ 100 S. Luzern 1911 (Teildruck als phil.
Diss. Zürich.)

Urkunden zur mittelalterlichen Transportorganisation in der Leventina. (Anzeiger, NF, Bd.
11/1911, S. 171—182.)

Geschichtliche Tatsachen: Aufstand des Talvogtes Albert Cerro aus Airolo 1290. (Tessiner
Zeitung Nr. 33/25.4. 1913.)

Zwei Dokumente zur ennetbirgischen Politik Uris im Zeitalter der ambrosianischen Republik
1448/49. (Geschichtsfreund, Bd. 70/1915, S. 281—294.)

Ein mailändisches Kapitulat vom Jahr 1450. (Anzeiger, NF, Bd. 13/1915, S. 270—271.)
Ennetbirgische Politik und Feldzüge der Innerschweizer bis zum Siege von Giornico. (Schweizer

Kriegsgeschichte, hg. i. A. des Chefs des Generalstabes. Bd. 1, Heft 3, S. 35—79.) Bern 1915.
(Auch in französ. und italien. Übersetzung erschienen.)

Die Capitanei von Locamo im Mittelalter; hg. von den Familien von Muralt und von Orelli.
rV + XXII + 556 S. Zürich 1916.

Per la storia ecclesiastica di Locamo nel 1152. (Bolletino storico della Svizzera italiana, 1922,
S. 73—78, und separat.)

Die Pepoli-Sage im Bleniothal 1402. (29. Njbl. Uri 1923, S. 63—68.)
Über die Anfänge der Walserkolonien in Rätien. (Bündner Monatsblatt, 1925, S. 201—216,

233—257, 287—293 und separat.)
Walter von Vaz als Podestà von Como 1283. (Bündner Monatsblatt, 1926, S. 65—76.)
Die Walserkolonie Rheinwald und die Freiherren von Sax-Misox. (57. Jahresbericht der

Historisch-Antiquarischen Gesellschaft von Graubünden 1927, S. 19—42, und in „Aufsätze und

Reden", S. 197—212.)
Zum Gedenktag von Arbedo. Rede an der Gedenkfeier der Schlacht von Arbedo 30. 6. 1422.

(NZZ, Nr. 900/9. 7. 1922.)
II Monte Ceneri nei due documenti bleniesi del 1182 e del 1205. (Bolletino storico della Svizzera

Italiana, 2 ser., t. 2/1927, S. 53—57.)
Schaffhauser in Como 1228 und 1229. (ZSG 9. Jg. 1929, S. 188—197.)

VORTRAG
Über die Walserfrage. (Vortrag in der Historisch-Antiquarischen Gesellschaft von Graubünden—

NZZ, Nr. 381/11.3. 1925.)
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B. Entstehungsgeschichte der Eidgenossenschaft

Zum Freiheitsbrief König Heinrichs für die Gemeinde Uri vom 26. Mai 1231. (22. Njbl. Uri
1916, S. 59—65).

Der Schwurverband als Grundlage der urschweizerischen Eidgenossenschaft. (Vortrag, ge¬
halten an der 75. Jahresversammlung des Histor. Vereins der V Orte am 14. io. 1918.)
(Anzeiger, NF, Bd. 17/1919, S. 183—194, und in „Aufsätze und Reden", S. 83—93.)

Über die Einwirkung des Gotthardpasses auf die Anfänge der Eidgenossenschaft. (Vortrag,
gehalten vor der Sektion Luzem des Histor. Vereins der V Orte am 28. 2. 1912.) (Geschichtsfreund,

Bd. 74/1919, S. 257—304, und in „Aufsätze und Reden", S. 1—32.)
Die Erschließung des Gotthardpasses. (26. Njbl. Uri 1920, S. 69—72.)
Italienische Einflüsse bei der Entstehung der Eidgenossenschaft. (Vortrag, gehalten an der

71. Jahresversammlung der Allgemeinen Geschichtf. Ges. der Schweiz zu Beromünster
am 10. 9. 1917.) (Jahrbuch f. Schweizer Geschichte, Bd. 45/1920, S. 1*—76*, und in „Aufsätze

und Reden", S. 33—82.)
Die Entstehung der ältesten Bundesbriefe. (ZSG, 2. Jg. 1922, S. 294—305.)
Beiträge zur Geschichte des Landes Schwyz unter Rudolf von Habsburg: I. Rudolf von Habsburg

und der Schwyzer Freiheitsbrief. — II. Über die Teilnahme der Schwyzer am Feldzuge

nach Burgund 1289. (Schwyzer Mitteilungen, Heft 32/1924, S. 192—211, und separat).
Der älteste Schweizerbund. (ZSG, 4. Jg. 1924, S. 1—156, und separat.)
Der älteste Schweizerbund. (Skizze eines Vortrages, gehalten in der Antiquarischen Ges. in

Zürich am 12. 1. 1924). (NZZ, Nrn. 125, 138, 143/26. u. 29. 1. 1924, und separat.)
Die Anfänge der Eidgenossenschaft; Entgegnung an Leo Weisz. (NZZ, Nrn. 511, 518/2. u.

3. 4. 1925.)
Der ewige Bund vom 1. August 1291. (Festzeitung zum Eidgenössischen Schützenfest 1924

in Aarau, S. 110—114.)
Die Vorgeschichte des Dreiländerbundes von 1291. (30. Njbl. Uri 1924, S. i—11.)
Über den Hilfskreis im Zürcher Bundesbrief von 1351. (30. Njbl. Uri 1924, S. 12—13.)
Über die habsburgische Verwaltung des Landes Schwyz 1273—1291. (Schwyzer Mitteilungen,

Heft 33/1925, S. 141—179, und separat.)
Zur Lage der Burg Zwing Uri. (31. Njbl. Uri 1925, S. 83—87.)
Die Urschweizer Befreiungstradition in ihrer Einheit, Überlieferung und Stoffwahl. Unter¬

suchungen zur schweizerischen Historiographie des 15. und 19. Jahrhunderts. IV + XVI
+ 251 S. Zürich 1927.

Der ewige Bund vom 1. August 1291. (Weltchronik, Regina Verlag Zürich, Nr. 30/28. 7. 1928.)

Der Richterartikel im Bund von 1291 und die chronikalische Stauffacherpartei. (Schwyzer
Mitteilungen, Heft 36/1929, S. 157—172, und separat.)

Zur Interpretation des Urschweizer Bundesbriefes von 1291. (ZSG, 10. Jg. 1930, S. 413—478,
auch separat, und in „Aufsätze und Reden", S. 131—179.)

Die Gründung der Eidgenossenschaft im Licht der Urkunden und der Chroniken. Nach einem

Vortrag. (SA. aus der Schweiz. Lehrerzeitung, 75. Jg./1930, Nr. 29, 30). Zürich 1930. —

2. durchgesehene und vermehrte Auflage, Zürich 1931. — 3. ergänzte Auflage, IV + 42 S.

Zürich 1939, und in „Aufsätze und Reden" S. 94—130.
La fondazione della confederazione Svizzera alla luce dei documenti e delle cronache. (Tra¬

duzione di Giuseppe Ambrogini.) 59 S. Bellinzona 1932.
Die Stadt Luzern von den Anfängen bis zum eidgenössischen Bund. In: Geschichte des Kantons

Luzern von der Urzeit bis zum Jahre 1500; von Wilhelm Schnyder, Karl Meyer und

P. X. Weber, S. 161—623. Luzern 1932.
Luzerns ewiger Bund mit der urschweizerischen Eidgenossenschaft. Kleine Zentenarschrift

(1332—1932). IV + 78 S. Luzem 1932.
Zum Weißen Buch von Samen. (Historisches Nachwort zu: Das Weiße Buch..., hg. von

Albert Züst, Zürich 1939, S. 67—72.)
Der Ursprung der Eidgenossenschaft. (ZSG, 21. Jg. 1941, S. 285—652, und separat.)

476



Der Freiheitskampf der eidgenössischen Bundesgründer. Frauenfeld 1941, 80 S.

Die urschweizerischen Bundesgründer. (Sonderbeilage zum Tagesanzeiger für Stadt und Kanton
Zürich, 1. 8. 1941).

Der Streitfall Habsburg gegen das Land Schwyz, 1273—1311. (Schwyzer Mitteilungen, Heft
43/1942, S. 17—27.)

Vom eidgenössischen Freiheitswillen. Eine Klarstellung. (ZSG, 23. Jg. 1943, S. 371—429,
481—578, und separat.)

Über die Gründung der Stadt Luzern. (Festgabe Eduard Wymann, Bd. 2 Njbl. Uri, NF,
1/1946, S. 3—25, und „Aufsätze und Reden", S. 180—196.)

VORTRÄGE
Einfluß des Gotthardpasses auf die Entstehung der Eidgenossenschaft. (Vortrag im Histor.

Verein Luzern am 28. 2. 1912. — Luzerner Tagblatt und Vaterland, Nr. 52/2. 3. 1912.)
Der älteste Schweizerbund. (Vortrag in derAntiquarischen Gesellschaft in Zürich am 12.1.1924.

— NZZ, Autorreferat s. oben. — Sonntagspost des Landboten, Nrn. 11, 12/15. u- 22- 3- T924-)
Zur Geschichte der Urschweizer Traditionsquellen. (Vortrag in der Antiquarischen Gesellschaft

in Zürich am 8. 1. 1926. — NZZ, Nr. 68/15. T- 1926.)
Die Gründung der Eidgenossenschaft im Lichte der Urkunden und Chroniken. (Vortrag an

der Luzerner kantonalen Lehrerkonferenz. — Luzerner Schulblatt, Nr. 10/1936.)

C. Allgemeine Schweizergeschichte

Inwieweit war der Nuntius am Goldenen Bund beteiligt? (Anzeiger, NF, Bd. 10/1909, S. 440.)
Geographische Voraussetzungen der eidgenössischen Territorialbildung. (Schwyzer Mittei¬

lungen, Heft 34/1926, S. 29—224, auch separat, und in „Aufsätze und Reden", S. 215—354.)
Vom eidgenössischen Staat und seiner Geschichte. (NZZ, Nr. 816/7. 5- I939-)
Der politische Aufbau der alten Eidgenossenschaft. Ursachen des Aufstieges und Niederganges.

Nach einem Vortrag. (Für Stadt und Land 1930, Nr. 11.)
Die mehrsprachige Schweiz. Geschichtliche Voraussetzungen des eidgenössischen Sprachenfriedens.

Nach einem Vortrag am Historikerkongreß 1938. (Erw. SA. aus Neuer Schweizer
Rundschau 1939, S. 17—39.) 32 S. Zürich 1939, und in „Aufsätze und Reden", S. 355—378.

VORTRÄGE

Die politische Struktur der alten Eidgenossenschaft. (Vortrag an der Herbstversammlung des

Zürcher Hochschulvereins in Wald am 6. 11. 1927. — NZZ, Nr. 1895/9. 11. 1927.)

Geographische Voraussetzungen der eidgenössischen Staats- und Territorialbildung. (Vortrag
in der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich am 1. 2. 1929. — NZZ, Nr. 243/8. 2. 1929.)

D. Allgemeine Geschichtswissenschaft

Über den Begriff geschichtlicher Entwicklungstendenzen. Antrittsvorlesung an der Universität
Zürich vom 23. 7. 1921. In „Aufsätze und Reden", S. 379—392. Vgl. Referat in NZZ,
Nr. 1096/2. 7. 1921.

Zum vierhundertsten Todestag Machiavellis. (NZZ, Nm. 1050 u. 1057/22. u. 23. 6. 1927, und
in „Aufsätze und Reden", S. 393—402.).

Voraussetzungen für die Demokratie. Rede vor der Gesellschaft für Kunst und Literatur
in Kreuzungen, am 15. März 1934. (Thurgauer Volksfreund, Nm. 47 u. 48, vom 22. u.

24. 3. 1934 auf Grund einer durchgesehenen Nachschrift, und in „Aufsätze und Reden",
S. 403—416).
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Die historischen Grundlagen des modernen Nationalstaates. In „Aufsätze und Reden", S.

417—436.
Les bases historiques de l'état national moderne. (Französische Übersetzung des vorangehenden

Aufsatzes.) (L'esprit international, Paris, 13. Jg., Nr. 52/1. 10. 1939, S. 576—601.) Vgl.
NZZ, Nr. 2006/26. 11. 1939.

VORTRÄGE

Aufgaben des Geschichtsunterrichtes. (Eine Skizze über den Vortrag, gehalten in der Oster¬

montagsversammlung der Sektion Luzern des Schweiz. Lehrervereins. — Luzerner
Tagblatt, Nr. 103/29. 4. 1916.)

Demokratie und Erziehung. (Vortrag an der Delegiertenversammlung des Schweizerischen
Lehrervereins am 30. 6. 1935 in Schaffhausen. — Schweiz. Lehrerzeitung, Nr. 28/12. 7.1935,
S. 502—503.)

Die Tragik in der Weltgeschichte. (Vortrag an der Herbsttagung des Zürcher Hochschulvereins
in Wädenswil am 14. 10. 1934. — NZZ, Nr. 1849/15. 10. 1934. —Vortrag vor der Freien
Vereinigung Gleichgesinnter in Luzern am 8. 3.1935. —Luzerner Tagblatt, Nr. 62/13. 3-1935 -)

Freiheit und Macht in der Schweizergeschichte. (Staatsbürgerlicher Vortrag am 3. 11. 1936.'—
NZZ, Nr. 1910/5. 11. 1936.)

Vom Nachleben der mittelalterlichen Staatsanschauung. (Aulavortrag an der Universität
Zürich am 18. 11. 1937. — NZZ, Nr. 2098/21. 11. 1937.)

Kommunalstaat und Fürstenstaat im Mittelalter. (Vortrag in der Antiquarischen Gesellschaft
in Zürich am 5. 3. 1943. — NZZ, Nr. 414/12. 3. 1943.)

E. Politik und Wehrwillen

Die militärische Lage der Schweiz. Vortrag in der Berner Offiziersgesellschaft am 26. 3. 1936.

Auszüge aus der Nachschrift unter dem Titel „Wie der Historiker die Lage der Schweiz
im Frühjahr 1936 sah", in Schweizer Annalen 1944, S. 40—53.

Unsere Aufgabe nach dem Untergang Österreichs. Vortrag in der Ortsgruppe Zürich der
Neuen Helvetischen Gesellschaft am 27. April 1938. (Schweiz. Hochschulzeitung 1938,
S. 87—108, auch separat, und in „Aufsätze und Reden", S. 439—459.) Vgl. Hinweis NZZ,
Nr. 1289/19. 7. 1938.

Das Gebot der Stunde ; die internationale Lage und wir. Rede anläßlich der öffentlichen
Kundgebung der Freisinnigen Partei der Stadt Zürich am 22. 9. 1938 in der Stadthalle Zürich.
(Nachschrift.) In „Aufsätze und Reden", S. 460—474. Vgl. Referat NZZ, Nr. 1678/23. 9.

1938.
Der finnische Freiheitskampf und wir Schweizer. In: Das kleine Finnlandbuch, Winter 1939/40,

hg. unter dem Patronat des Schweizer Hilfswerks für Finnland, Bern 1940, S. 13—21.
Festreden an der Schlachtfeier in Sempaeh vom 8. 7. 1940 von Prof. Dr. K' M' und Hochw.

Herrn Josef Lang. 29 S. Luzern 1940. [Rede verlesen von Dr. Siegfried Frey.]
Weltpolitik und schweizerische Wehrbereitschaft. In: Bürger und Soldat — Citoyen et soldat —

cittadino e soldato; [zum 70. Geburtstag General Henri Guisans 21. 10. 1944] hg. von
der Schweiz. Offiziersgesellschaft, Zürich 1944, S. 11—46, und separat.

VORTRÄGE

Die militärpolitische Lage der Schweiz. (Vortrag vor der Freisinnigen Partei der Stadt Luzern
am 21. 2. 1935. — Luzerner Tagblatt, Nr. 45/22. 2.1935. ¦— NZZ, Nr. 319/24. 2. 1935). ¦—

Vgl. ferner die ausführlichen Referate unter den Titeln: Unsere Abwehrbereitschaft als

europäische Friedensmission. — Unsere militärische Abwehrbereitschaft kann erreicht werden.

(Luzerner Tagblatt, Nrn. 45 u. 46/22. u. 23. 2. 1935).

478



Staatsraison und Völkerbund. (Vortrag vor der Hochschulvereinigung für den Völkerbund
am 20. 2. 1936. — NZZ, Nr. 312/3. 2. 1936.)

Die militärpolitische Lage der Schweiz. (Vortrag an der öffentlichen Kundgebung der Frei¬
sinnigen Partei der Stadt Zürich am 3. 3. 1936. — NZZ, Nr. 376/4. 3. 1936.)

Die militärpolitische Aufgabe der Schweiz. (Vortrag an der Hochschulwoche für Landesverteidigung

am 12. 5. 1936. — NZZ, Nr. 824/13. 5. 1936.)
Die internationale Lage. (Vortrag in der Allgemeinen Offiziersgesellschaft Zürich am 17. 10.

1938. — NZZ, Nr. 1848/20. 10. 1938.)
Die europäische Lage und die Schweiz. (Vortrag am Kantonalen Frauentag in Zürich am 13. 11.

1938. — NZZ, Nr. 2003/14. 11. 1938.)
Die Weltlage und die Eidgenossenschaft. (Vortrag in der Allgemeinen Offiziersgesellschaft

Zürich. — NZZ, Nr. 1235/7. 7. 1939.)
Schweizerpflicht. (Vortrag an der Kundgebung der Freisinnigen Partei am 30. 8. 1939. —

NZZ, Nr. 1573/31. 8. 1939.)
Die schweizerische Neutralität. (Vortrag an der Kundgebung der Freisinnigen Partei am 7. 3.

1940. — NZZ, Nr. 352/8. 3. 1940.)
Außenpolitische Zusammenhänge. (Vortrag an der Kundgebung der Freisinnigen Partei „Staat

und Volk" am 20. 11. 1940. — NZZ, Nr. 1695/21. 11. 1940.)
Die politische und militärische Zukunft der Schweiz. (Vortrag in der Allgemeinen Offiziers¬

gesellschaft Zürich am 3. 4. 1944. — NZZ, Nr. 608/9. 4. 1944.)

F. Nekrologe

t Georg Caro zum Gedächtnis. (Luzemer Tagblatt, Nr. 16/21. 1. 1912, und separat in: Georg
Caro; ein Gedenkblatt).

Josef Leopold Brandstetter. (NZZ, Nr. 588/22.4. 1924.)
Professor Dr. phil. und Dr. theol. h. c. Gerold Meyer von Knonau (5. August 1843 bis 16.

März 1931). (Jahresbericht der Universität Zürich 1930/31, S. 73—75.)

G. Rezensionen

Alla scoperta della nostra libertà. (Auseinandersetzung mit E. Pometta betr. „Kriegsgeschichte").
(Popolo e Libertà, Nr. 63/16. 3. 1916.)

Regesta Habsburgica, III. Band. (ZSG, 5. Jg. 1925, S. 254—256.)
R. Laur-Belart. Studien zur Eröffnungsgeschichte des Gotthardpasses, mit einer Untersuchung

über Stiebende Brücke und Teufelsbrücke. Zürich 1924. (ZSG, 9. Jg. 1929, S. 218—226.)
R. Hennig. Geopolitik; Die Lehre vom Staat als Lebewesen. Leipzig und Berlin 1928.

(NZZ, Nr. 1717/8. 9. 1929.)
R. Thommen. Urkunden zur Schweizer Geschichte aus österreichischen Archiven. III. Band.

(ZSG, 10. Jg. 1930, S. 117—119.)
A. J. Toynbee. Survey of International Affairs 1929. — J. W. Wheeler-Bennett. Documents of

International Affairs 1929. (ZSG, 11. Jg. 1931, S. 400—402.)
Bruno Meyer. Die ältesten eidgenössischen Bünde. (ZSG, 21. Jg. 1941, S. 266—271.)

H. Beiträge zum Historisch-Biographischen Lexikon der Schweiz

Neuenburg 1921—1934

Teil (Bd. VI S. 653). — Teilenlied (Bd. VI S. 653). — Tellenplatte (Bd. VI S. 653). —

Teilenspiel (Bd. VI S. 653—654). — Tellskapellen (Bd. VI S. 654). — Uri: Geschichte

bis 1450 (Bd. VII S. 146—152).
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